
Weihnachten fällt für mich aus

Ich habe den Weihnachtsmann gesehen, 
ich hab ihn angefahren, es war ein Versehen. 

Ich hatte gerade die Äuglein zu, 
ich träumte beim Fahren in himmlischer Ruh. 

Ohje der Weihnachtsmann hat in dieser heiligen Nacht 
Bekanntschaft mit meinem Kotflügel gemacht. 

Im Schlitten saß der Weihnachtsmann, 
er feuerte grad' seine Rentiere an. 

Ich überholte einen langsamen Wicht, 
doch sah ich den Gegenverkehr dabei nicht. 

Ich wich noch aus, doch leider nicht er, 
ein kurzes Rumsen und die Geschenke flogen umher. 

Ein paar Tage später sah ich ihn mit dem Nikolaus, 
große Karren schoben sie aus dem Kaufhaus. 

Sie kamen ganz hektisch über die Kreuzung gelaufen, 
mussten wohl neue Geschenke kaufen. 

Mein Auto und mich haben sie sofort gesehen, 
denn die beiden blieben sofort stehen. 

Der Weihnachtsmann erhob auch wütend seine Hand, 
wo drauf ich sofort verschwand.  

So ist die Moral von dem Gedicht, 
Fahr zu schnell Dein Auto nicht. 

Denn als ich zuhause war, da musste ich heulen, 
mein schöner Wagen, der hatte einige Beulen. 

Dieses Jahr bekomme ich wohl kein Besuch von Santa Claus, 
ja, dieses Jahr fällt Weihnachten dann wohl aus.  


